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Berufliches Gymnasium Gesundheit 
und Soziales –
Schwerpunkt Sozialpädagogik

Ab dem Schuljahr 2022/2023 bieten die BBS Varel ein 
Berufliches Gymnasium im Berufsfeld Gesundheit und 
Soziales mit dem Schwerpunkt Sozialpädagogik an*.
Das Berufliche Gymnasium Gesundheit und Soziales –
Schwerpunkt Sozialpädagogik wird mit der berufs-
qualifizierenden Berufsfachschule Sozialpädagogische 
Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent in diesem 
doppelqualifizierenden Bildungsgang verknüpft. Die 
Absolventinnen und Absolventen erwerben die erfor-
derlichen Kompetenzen für die Studierfähigkeit und 
den Beruf.

Struktur
Das Profilfach Pädagogik-Psychologie wird über die 
gesamten drei Jahre vier Stunden in der Woche un-
terrichtet. Der Unterricht im Fach Praxis wird in den 
Schuljahrgängen 11 und 12 jeweils vier Stunden in der 
Woche und im Schuljahrgang 13 zwei Stunden pro 
Woche erteilt.

Inhalt
Die eher fachwissenschaftlichen Inhalte des Profilfa-
ches Pädagogik-Psychologie und die eher praxisori-
entierte Ausrichtung des Faches Praxis greifen inei-
nander und werden miteinander verknüpft.

* vorbehaltlich der Genehmigung durch das Regionale Landesamt 
Schule und Bildung
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Stundentafel
 11 12 13

Deutsch  3 3 (5) 3 (5)
Englisch 3 3 (5) 3 (5)
Mathematik 4 3 (5) 3 (5)
Spanisch 4 4 4
Geschichte 1 – 2
Politik 1 – –
Religion  /  Werte u. Normen 2 2 –
Biologie 2 2 2
Sport 2 2 2
Pädagogik-Psychologie 4 4 4
Betriebs- u. Volkswirtschaft 3 3 3
Informationsverarbeitung 4 4 2
Praxis der Sozialpädagogik 4 4 2

Fach Praxis
Im Fach Praxis werden fachliche Inhalte der Berufsausbil-
dung „Sozialpädagogische*r Assistent*in thematisiert, z. B.:
• Einrichtungen wie Kindergärten, Krippen, Horte als 
 Bildungseinrichtungen beschreiben
• Den Einfluss sozialer Medien auf die Entwicklung von
 Kindern und Jugendlichen erarbeiten
• Konzeptionen der Kindertagseinrichtungen im Hinblick 

auf Erziehung und Bildung erläutern
• ...

Möglichkeiten der Doppelqualifizierung

Allgemeine
Hochschulreife

‹

Studium
an allen Universitäten und Hochschulen (z. B. Studium für 
das Lehramt an berufsbildenden Schulen für das Berufsfeld 

Sozialpädagogik)

Weiterbildung
zur Erzieherin  / zum Erzieher an der Fachschule Sozialpäda-

gogik (z. B. an den BBS Varel)

Berufsausübung
als Sozialpädagogische Assistentin / 

Sozialpädagogischer Assistent

Voraussetzungen für die Aufnahme und 
die Doppelqualifizierung

• Erweiterter Sekundarabschluss I, Versetzung in die 
 gymnasiale Oberstufe oder gleichwertiger Bildungs-

stand
• Zusätzliche Betriebspraktika während der 3-jährigen 

Schulzeit (z. B. in den Ferien) oder im Anschluss an die 
Schulzeit (140 Zeitstunden)

Folgende Lerngebiete werden im 
Profilfach Pädagogik-Psychologie 
unterrichtet:

Einführungsphase – 11. Schuljahrgang 
Lerngebiet 1 
 Bildung und Erziehung im Kindesalter beurteilen
Lerngebiet 2 
 Entwicklungsprozesse von Kindern begleiten 

Qualifikationsphase – 12. Schuljahrgang 
Lerngebiet 3 
 Entwicklungs- und Sozialisationsprozesse von Jugend-

lichen und jungen Erwachsenen verstehen
Lerngebiet 4 
 Persönlichkeit und psychische Gesundheit analysieren 
Lerngebiet 5 
 Erziehung und Bildung im Jugendalter und jungen 

Erwachsenenalter professionell gestalten 

Qualifikationsphase – 13. Schuljahrgang 
Lerngebiet 6 
 Diversität und individuelle Lebenslagen reflektieren
Lerngebiet 7 
 Berufliche Identität weiterentwickeln

Vorteile des doppelqualifizierenden 
Bildungsgangs
• Enge Verzahnung von Theorie und Praxis
• Erwerb der Studierfähigkeit
• Erwerb eines Berufsabschlusses
• Übergang zum Studium ins Lehramt für berufs-

bildende Schulen – Sozialpädagogik

Berufliches Gymnasium Gesundheit  –
Schwerpunkt Sozialpädagogik
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